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Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

ATSV Oberkotzau : SpVgg Hausen 
Samstag, 01.10.2022, 13:00 Uhr

Kropf macht den Sack zu

Im Spiel der Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) traf der ATSV Oberkotzau am
Samstag, den 01. Oktober vor 55 Zuschauern im 2. Saisonspiel auf die SpVgg Hausen. Die
Gastgeberinnen behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis
von 30:5 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatten Vysocka / Kropf letztlich parat, um sich
gegen Bittan / Buschner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Schenk / Ferfers konnten
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Schmelzer / Staub beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Karolina Vysocka hatte gegen Michelle Schmelzer bei ihrem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten. Mit nur einem Satzverlust ging Julia Schenk gegen Katharina Bittan durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gegen Alia Staub zeigte Regine Ferfers ihrer
Gegnerin die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück Arbeit hatte Antonia Kropf
beim 11:7, 6:11, 1:11, 12:10, 11:9 gegen Andrea Buschner zu verrichten. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:0. Karolina Vysocka gewann ihr Spiel gegen Katharina Bittan sicher in drei Sätzen.
Mit 3:1 hatte Julia Schenk im Spiel gegen Michelle Schmelzer, in das sie als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Auf dem falschen Fuß erwischte Regine Ferfers ihre Gegnerin Andrea
Buschner beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: ATSV Oberkotzau 9 Punkte,
SpVgg Hausen 0 Punkte. Antonia Kropf gelang es, Alia Staub im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den ATSV Oberkotzau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SpVgg Erlangen am 08.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team der SpVgg Hausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen
den SSV Brand erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 ATSV Oberkotzau

Doppel: Vysocka / Kropf 1:0, Schenk / Ferfers 1:0 
Einzel: K. Vysocka 2:0, J. Schenk 2:0, R. Ferfers 2:0, A. Kropf 2:0 

 SpVgg Hausen
Doppel: Bittan / Buschner 0:1, Schmelzer / Staub 0:1 
Einzel: K. Bittan 0:2, M. Schmelzer 0:2, A. Buschner 0:2, A. Staub 0:2


